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PRESSEINFORMATION
Münster, 5. Dezember 2013

E-world energy & water, Treffpunkt für die Energie- und Wasserwirtschaft
11. bis 13. Februar 2014 in Essen – Halle 3, Stand 322 und Saal Brüssel im Congress Center West der Messe Essen
Zügig zu mehr Souveränität im Tagesgeschäft 
Zwölf Workshops bieten gebündeltes Wissen zu CRM, Common Layer, Einspeiserprozessen und Co. 
Von der effektiven Erfüllung wettbewerblicher Anforderungen bis hin zur zukunftsorientierten Abbildung neuer gesetzlicher Vorgaben: Während der E-world 2014 zeigt die cronos Unternehmensberatung im Rahmen von insgesamt zwölf Workshops nicht nur die dringlichsten Themen der Energiewirtschaft inklusive der damit einhergehenden Herausforderungen für die verschiedenen Marktrollen auf. Darüber hinaus präsentieren die praxiserfahrenen Referenten des Beratungshauses zielführende Umsetzungsmöglichkeiten und vermitteln auf Basis der langjährigen Expertise im Versorgungsumfeld, wie sich der Erfolg einschlägiger Projekte von Anfang an auf ein sicheres Fundament stellen lässt. Das Spektrum der jeweils 45-minütigen Vorträge, die an allen drei E-world-Tagen im Congress Center West (Saal Brüssel) der Messe Essen stattfinden, reicht dabei von der facettenreichen Einspeiserthematik über die Potenziale integrierter Vertriebs- und Kundenserviceprozesse bis hin zum aufwandsminimierten Einführungsszenario für Common Layer und BPEM (Business Process Exception Management). Im Zuge dessen hat cronos den bewährten Template-Ansatz konsequent ausgebaut und stellt u.a. das neue Lösungspaket „crm[GO]kompakt“ sowie „Common-Layer[GO]“ und BPEM[GO]monitoring vor.
„Mit den zahlreichen, detaillierten Vorträgen bringen wir weitreichendes Wissen auf den Punkt. Die Workshop-Teilnehmer gewinnen nicht nur wichtige Einblicke in aktuelle, regulierungsspezifische Fragestellungen, sondern profitieren insbesondere vom Praxisbezug der Lösungsvorschläge und den umfassenden Kenntnissen unserer Berater“, betont Dr. Ralf Bauermannn, Geschäftsführer der cronos Unternehmensberatung GmbH, den Mehrwert des Vortragsangebots. 

Erfahrungen kompakt verpackt 

Das umfassende Praxiswissen der cronos Unternehmensberatung ist in den vergangenen Monaten nicht zuletzt in die Entwicklung verschiedenster Templates geflossen, die die Umsetzung spezifischer Energiemarkt- und Wettbewerbsanforderungen enorm beschleunigen. So nimmt beispielsweise „crm[GO]kompakt“ der Komplexität bei der Einführung von SAP CRM 7.0 von Anfang an jeglichen Schrecken. Das jüngste Template der crm[GO]-Reihe fußt auf der Erfahrung aus über 40 durchgeführten Projekten. Stolperfallen bei der CRM-Integration wird gezielt vorgebeugt, wodurch sich sowohl die Projektlaufzeit als auch der Aufwand auf Seiten der Versorgungsunternehmen maßgeblich reduzieren. Der gesamte Funktionsumfang für Service und Vertrieb – der von den Prozessen des Geschäftspartner- und Lieferstellenmanagements über das Aktivitäten- und Akquisitionsmanagement bis hin zum Angebots- und Vertragsmanagement inklusive MS-Office-Integration reicht – lässt sich bereits nach sechs Monaten sowohl im Privat- und Gewerbe- als auch Geschäftskundenumfeld nutzen. Ein weiteres Tool von cronos schließt nahtlos an, wenn es um die SAP-Kalkulations​anbindung für den Groß- und Individualkundenvertrieb geht. Mit crm[GO]PCU, das ebenfalls entlang der spezifischen Anforderungen im vertrieblichen Tagesgeschäft entwickelt wurde, können die Prozesse der Angebotskalkulation auf Basis von SAP PCU (Pricing and Costing for Utilities) effektiv integriert werden. Die schnittstellenfreie Einbettung umfangreicher Kalkulationsfunktionen innerhalb der SAP-Landschaft sorgt nicht nur für höchste Leistungsfähigkeit im Angebotsprozess, sondern gewährleistet zudem vollständige Kostenkontrolle unter einer einheitlichen und intuitiv zu bedienenden Oberfläche.

Schneller Startschuss für Common Layer
In die gleiche Kerbe schlägt auch das Common-Layer-Starterpaket Common-Layer[GO], das cronos für einen Festpreis von 50.000 Euro anbietet. Mit dem vorkonfigurierten Prozesstemplate ermöglicht das Beratungshaus eine deutliche Beschleunigung entsprechender Einführungsprojekte. Das Werkzeug setzt auf der Standardauslieferung des aktuellsten Service Packages von SAP auf und unterstützt über zusätzliche Customizing-Tabellen und User-Exits die Überführung aus der alten Welt auf die neue Technologie-Plattform. Auf Grundlage der Prozesse nach SAP Roadmap werden sukzessiv weitere Funktionen im Rahmen von Common-Layer[GO] hinzugefügt.
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	Das Bildmaterial in druck​fähiger Auflösung steht zum Download bereit unter www.press-n-relations.de (im Anhang zum dort veröffentlichten Text) oder unter dem Stichwort "cronos E-world 2014" in unserem Medienportal (http://amid-pr.press-n-relations.com). 

	Mit BPEM[GO]monitoring alles im Blick: Anwendersicht zur Klärungsfallbearbeitung
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Über die cronos Unternehmensberatung

Die cronos Unternehmensberatung GmbH wurde 1991 in Münster gegründet und hat sich mit aktuell über 300 festangestellten Mitarbeitern als größtes konzernunabhängiges Beratungshaus auf dem deutschen Energiemarkt etabliert. Der Fokus liegt vor allem auf der Umsetzung unterschiedlichster

(IT-)Anforderungen sowie der Gestaltung der zugehörigen Geschäftsprozesse bei mittleren und großen Versorgungsunternehmen. Die Kompetenzschwerpunkte erstrecken sich über die Themen SAP IS-U, SAP CRM, SAP BW/BI, Smart Metering, Marktkommunikation, Energiehandel und -beschaffung, Managementberatung sowie Schulung/Services. Neben dem Hauptsitz in Münster verfügt cronos über Geschäftsstellen in Hamburg, Berlin, Düsseldorf, Walldorf, München, Wien sowie Toronto (Kanada), Bangalore und Trivandrum (Indien).
